
 

 

 

 

 

 

 

 

„Resultate statt Rituale“ muss das Motto lauten! 

Es geht nicht nur um eine lineare Erhöhung der Einkommen, sondern wir brauchen jetzt 

schnell Resultate. Es mangelt an allem und überall, nur nicht an leeren Versprechungen! 

Gemäß dem Motto: Ein Foto sagt mehr als tausend Worte, machen wir darauf aufmerksam, 

dass es richtig und wichtig ist, den aktuellen Forderungen ein Gesicht zu geben. 

„Gute Einkommenspolitik kostet, schlechte kostet mehr und gefährdet die Zukunft!“ 

Argumente und Klarheit in den Verhandlungen werden genauso gebraucht wie die 

bundesweite Demonstration von Stärke und Geschlossenheit. Deshalb werden unter dem 

Dach des dbb die Fachgewerkschaften zu Aktionen aufgerufen. 

Wie Ihr alle wisst, ist die Einkommensrunde 2019 für die Beschäftigten des öffentlichen 

Dienstes der Länder (TV-L) gestartet. Die erste Verhandlungsrunde verlief, leider 

erwartungsgemäß, ohne Ergebnis. 

Zu den Forderungen, dem aktuellen Stand der Verhandlungen, aber auch zu geplanten 

unterstützenden Aktionen werdet Ihr über die Website des dbb [www.dbb.de] aktuell 

informiert. 

Wichtig ist es noch einmal klarzustellen, dass die Einkommensrunde nicht nur eine 

Angelegenheit für die Arbeitnehmer der Länder ist. Schließlich soll das Tarifergebnis im 

Nachgang zeitgleich und systemgerecht auf die Beamt*innen und 

Versorgungsempfänger*innen übertragen werden. 

Es ist deshalb besonders wichtig, dass wir uns bei ggf. stattfindenden Aktionen gemeinsam 

zeigen, dass wir solidarisch und als dbb-Familie auftreten. Ich hoffe daher auf Euch alle .... 

also Beamt*innen und Angestellte, Frauen und Männer, Jugendliche und Senior*innen! 

Eine moralische Unterstützung nur vom Sofa, hinter der Fensterscheibe oder vom 

Schreibtisch aus wird nicht ausreichen. Bringt Euch ein, nehmt Euch die Zeit und 

unterstützt uns, wenn wir Euch rufen! 

 

Nur in Gemeinsamkeit können wir unsere Ziele erreichen! 


